
s Julius Tktzitschke · I 
Stof: und Kleinhändler in Wein-en und Aquin-en 

K 
"s Tlgent siir den berühmten importirten echten 

EteIIIUäAer. 
Süßer Musket, Angelika, Poktweim Stdn-km 

» Christ-Wein zu sum ver Gall-um Beim 
Faß bedeutend billiger. 
Diese altbekamite Firma ist zuverlässig in ie- 
det Beziehung und liefert nur gute Waare. 

Untat-m . . . Uebraskm 
Hei-US oc- uie Ums-. 

Excelsior Springs, Mgza 
Grand Island Route 

der schnallte nnd kurze Wes 

WI- 

Ziige verlassen Grund Island um n:l:&#39;) Abends und machen 
täglich Verbindung zu Northern Junetion mit dem C. M. sc- St. 
P. Zuge der bei den Quellen um 1t):34 Vormittags eintrisst. 

zurückkehren-L verläßt der Zug Excelsior Springs täglich 
nin tm Nachmittags. Sprecht vor bei den Ugenten wegen Roten 
nnd Einzelheiten 

Villigc und 

große staune Bari-Pulver 

. 

. 

I « ist nur an Größe gut — Nicht in 
dkk Zsifricocustcllnug — Nicht in Lckuttomic 
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««-« .f«"ss«n««s «i ..&#39;.:1.«»:.,.s 

s s «·-s11· H1113.«-!L.r.:1«c.!c —-- aber dsch 

Ps» -—"- s« »O « wiss-»in ».«s sich-»Hm 
» is. «.:1«-..:-1:«uälnsH--.. 

satt-tot est-lett Ue höchste Rasse-Quous- 
smat sitt-W Mit-Ins set sku 

FHII old-DI- lII 

ZEikiispkfistiFR 
Partkifcsskln. 

Und der ,,Aufftaud« vor- 

läufig vorm-en 

Cur-on weiterhin Trankst 
Washington, D. E. 27. Märs. 

Nach dem Kampfe stir die Reorgai 
nisation des Comites siir die Ge- 
schäftiregeln des Abgeordnetenhauses 
erlaubte ich mir zu sagen, daß wir 
noch andere Ueberraschungen erwarten 
könnten. Das ist nun auch der Fall; 
aber die Ueberraschungen entsprechen 
nicht den Erwartungen. Anstatt ihren 
Sieg zu verfolgen und den Cannoniss 
muj mit Stumps und Stiel ans-: 

zurotten wozu die mit den Dernrs 
traten verbündeten republilanischen 
Jnsurgenten die nöthigen Stimmen 
besaßen —- haben diese Jnsurgenten 
ihre Verbiindeten im Stich gelassen, 
zarte-r per-crust gesagt und sind in 
allen Ehren wieder von der Partei 
ausgenommen worden. Die große 
Masse der Jnsurgenten hat ausaehört, 
Jnsurgent zu sein, und wird sich in 
dieser Sihung nicht wieder mucksen 
Selbst Norris von Nebraska »revol- 
luzt" nicht mehr. Dieser Tage war 
er sogar aus kurze Zeit Sprecher 
pro termser und nahm den Thron 
des einst so verhaßten Joe Cannon’s 
ein. Der Jnsurgent Foster von Ver- 
mont ist zum Vorsitzenden des vor- 

nehmen Comites siir auswärtige An 
gelegenheiten an Stelle des verstorbe- 
nen Abgeordneten Perling ernannt 
worden, ein Beweis-, daß er wieder 
Liebling beim »Ontel« Joe geworden 
ist. Selbst der senrige und rothhaas irige Victor MurdocL welcher einen 

lsiirchterlichen 
Eid geschwaren hatte, 

nicht zu rasten, bis man Ontel Can- 
non sür immer los geworden wäre, 

lhat Brüderschast mit dein republitr 
nischen Leithammel Banne getrunken 
und sraternisirt jetzt täglich mit den 
Reguliiren, als ob gar nichts vorqe 
fallen wäre. Obwohl das- neue Tlte 
qeln Coinite ebenso unter der ison 
trolle deH Zurecherg stehen wird, wie 
das alte. und der derhaszte Dalzsll 
an der Spitze des lkoniiteg steht, l,at 
doch tein einziger Jnsurqent riefen 
die Auswahl der redubliianischen 
Mitglieder dec- csomites proteftrrt. 
Fast alle die ehenialiaen Jniurgenten 
gingen in den Caurus ihrer Partei 
und fügten sich der Entscheidung rer 

Majorität Das bedeutet einst 
weilen das Ende der Jn 
surrettion, und die denio 
tratische Minorität ist 
wieder aus sich selbst arme 
w i e s e n. 

Tiie Reorganisatioii des Regeln 
lsoiniteg und die dadurch erhofste Be 
schränkung der Macht des Sprecher-«- 
kann nicht die einzige Ursache der 
Wiederherstellung der Harmonie in 
reoublikanischen Kreisen gewesen sen 
Die Sache muß tiefer liegen Die 
Annahme inag wohl richtig sein« daß 
der große demokratische Zsieg in 
Massachusetts die »Harmonie« unter 
den Repudlikanern erzwungen hat. 
Die Jnsurgenten hörten nie aus« Nr 
publikaner zu sein. Das Wohl iind 
die Zukunft ihrer Partei lag ihres-n 
doch näher, als die Befriedigung der 
eigenen Wünsche tsaniion wäre als 
Sprecher adgesetzt worden, wenn die 
Demokraten eingewilligt hätten, einen 
repiiblikanischen Jnsurgenten zu lei 
nein Nachfolger zu erwählen. Fiir 
Chanm Clark, den demokratischen 
Führer, wollten die Jnsiirgenten nicht 
stimmen, weil sie eben noch iininer 
Parteimenschen waren, und diesein 
Umstande verdankt Cannoii seine 
Rettung 673 kann jetzt niit 

roßer Bestimmtheit .ie- Zagt werden, di.s; in dieser 
Sitzung wenigstens teine 
weiteren Versuche werden 

gemacht werden« die Maiit 
des Sprechen-«- zii beschrän 
ken durch Adsprechiing des 
Rechtes, die lsoinites zu er 

nennen. Auch kann gesagt wer- 

den, daß. wenn die Nepudlikaner iiii 
nächsten Congreß die Mehrheit de 
halten sollten lwas aber nicht sehr 
wahrscheinlich ist), so wird alles beiin 
Alten bleiben, und sollte der verehrte 
Onkel Joe noch körperlich und geistig 
riistig sein, so wird er auch wieder 
zum Sprecher erwählt werden. We- 
der Cannon noch der Cannonisnius 
haben »ausgespielt«. 

Mit den ungemein warmen Tagen 
der levten Woche kam auch die Rede 
ini Capitol aus das muthmaßliche 
Datum der Vertagung des Congress 
set. Die Führer haben dein Präsi- 
denten zu verstehen gegeben, daß Ver- 
tagung am 15. uni spätestens erfol- 
gen wird. und e werden die 
ten Instrengungen machet-. bis hin 
das Programm des Präsidenten in 

erledpen .an Isast allen Staaten sind 
tlsi siir die IirpsUikanet 

sehr unzlisstig Ihre litten stehen 
verteuse schlechh und die Mandate 
von sehr vielen Senatoren und Ad- 
geordneten sind in Gefahr. Die her- 
ten müssen so bald wie möglich nach 
hause um nach dein Rechten zu se- 
hen, und aus diesem Grunde ist der 
Wunsch sitr srühzeitige Vertagung 
sehr erklärlich. Jni Abgeordneten- 
dause werden die noch übrigen regu- 

»stei- Erste dar Gegen-n ale 
und rasch erledigt werden. Erst dann 
tvird sich das Haus mit den Vorla-I 
gen beschiistigern welche zum legiZtaij 
tioen Programm der Administsration 
zähten Der Marineetat, welcher jetzt 
dein hause vorliegt, wird ziemlich 
heftig bekämpft werden, nicbt allein 
von den Friedensaposteln. welche ge- 

.gen jede Vergrößerum der sit-ims- 
islotte sind, sondern anib von solchen 
iJingos wie Hobson welchen der 
lBau von nur zwei grofnn Schlacht- 
’schissen als ungenügend erscheint. 

Nach Erledigung deg Marineetats 
wird die soaenannte OmnibusBewits 

’li rings-Bill, welche soeben vom Co- ini te vervollständigt ist, ausgenommen 
werden« und dann bleibt nur noch die 
gewöhnliche Nachbewilliaungs Bill 
übrig, welche man immer bis nahe 

ider Vertagung liegen läßt- 
Conrerenzen der letzten Tage zwi: 

Tschen tonangebenden Zenatoren und 
»Du-geordneten lassen esks sebr wahr- 
3 scheintich erscheinen dass, eg wegen den 

ssogenannten Publicittitebestimmungen 
ldes Corrarationsstener Gesetzes in 
tsehr ernsten Differenzen kommen 
iwird Für die Ausführung diesert 
JBestilnnlungen bat der Präsident eines 
lBewilligung von MMDOO verlangt, 
; und diese Summe ist itnn vom Senat 
bereits so qui wie zugestanden war-F 
iden. Ein Dahin zielendeg Amende- 

ment zum erelutiven nnd legislativen 
’Etat bewilligt diese Summe aber 
mit der Bedingung, daß die einge-i 
lausenen Berichte der Corporationen 

"nur auf Ordre des Congresses oder 
des Präsidenten veröffentlicht werden 
dürfen. Tas ttlbgeordnetenbauo ist 
nicht allein gegen diese Bestimmung 
sondern überhaupt gegen irgend eine 
Bewilligung für diesen Zweck- Das 

Thaus will abwarten, was das Bun «» 
begobergeriebt über die Corporations 
steuer zu sagen hat« ehe eg sich auf 
die Publicitiitsbestiminungen des Ge- 
tetzes einliis;i. s 

Der Senat bat bereits tüchtig am 

legislativen Programm oer Admini- 
stration gearbeitet. Nr bat die Post-— 

»svarlassen Vorlage erledigt, die 
»Bondausgabe von Its) Millionen für 
Reilamationozwerte antorisirt, und er 

beschäftigt sich jetzt mit der Eisen- 
babnvorlage. 

Das Handelsromiie des Hauses 
bat nun auch eine tsisenbahnvorlage 
vervollstaildigt und dein Plenuni ein- 
berichtet Diese Bill ist sebr ver- 

schieden von der Adininistrationk 

I 
! 

l 

i 

Maßregel und enthält Bestimmungen, 
« 

i 
i 

! 
isoelche dem Präsidenten nicht passen 
)3ehr wahrscheinlich wird das Haus 
lseine eigene Vorlage annehmen nnd 

die dee Senats liegen lassen. Die 
Folge davon wäre ein durch das 
Couserenzsomite zu erzielendes Com- 

Promiß. 

Während nun, wie schon oben ge- 
sagt, die Jnsurrection im Abgeord- 
netenhause beigelegt ist, mehren 
sich die Anzeichen, daß die 

Jnsurgenten des Senat 
bald wieder sehr altiv zu 
werden versprechen Der 
nnversöhnliche La Foller 
te beabsichtigt, zum größ 
ten Entsetzen der Regula- 
ren, die Tarifsrage noch 
inals aufs Tavet zu brin- 

gen und zwar durch die Er- 

schassung einer Tarifcom 
mission mit dmehr als ge- 
wöhnlichen Machtbesua- 
n i s s e n. Er wird in tnrzer Zeit 
ein-: längere Rede über die Frage 
vom Ztapel lassen und den Banne 
AldrichiTaris verdammen. Un Fol- 
lette sann hierin nicht allein auf die 

llnterstiisung des Senatori Don 

Iowa rechnen, sondern auch aus Im 

halbes Dutzend anderen westlichen 
Senatoren, welche den Torif verdam 
men müssen, nni ihre lsoiistitnenten 

zu befriedigen Jede Rede, welche 
den neuen Tarif verdammt, ist lsatn 

pagnenmterial fiir die Demokraten, 
nnd daher sind die republilaniscben ; 

Führer recht schlecht aus LaFolletle « 

und Comming zu sprechen welche « 

den Taris nicht ruhen lassen wol 
len. « »M» JOHN . 

Nach hier einneianfenen Einchriiii s 

ten können die Nennblitaner am 12 
April eine weitere qesalzene stieder 
lage erwarten Vli- diesein Tage sin 

» 

det ini Rocheiier Distritr von Weins 
siner eine Speiinlnsahi siir den Nach « 

inlger des verstorbenen Abgeordneten1 
Periins statt, nnd sehr wahrschein 
lich wird ein Tenwtrat erwählt wer 
den. Der Distritt ist normal revus 

piitanisch, aber unter den gegenwiir 
tigen Verhältnissen können die Re- 
pudlitaner ihre gewöhnliche Mehrheit 
nicht erwarten Virepräsident Sher 
man ist sehr an diesem Distrikt in- 
tereisirt und wird es sich ein schönesi 
Stück Geld kosten lassen ihn stir sei-«- 
ner Partei zu behaupten. 

Alleelei Depesehesr 
— Jn den herrlichen Gartenanlagen 

des Weisen hauses fand heute, wie 
gewöhnH am zweiten Osterfeiertage, 
dan übliche »Eierrollen&#39; für Kinder 
statt. Frau Tast fah dem Treiben der 
Kinder von der hinteren Veranda des 
Weißen hauses zu. 

Jn New York starb gestern ein 
Mann, Namens Joseph W. Wende-, im 
Alter von 72 Jahren. Woodg bean- 
spruchte die Ehre, der Mann gewesen 
zu sein, der in New York die Nachricht 
von dem Ausbruch des Bürgerttieges 
zuerst erhalten hatte. i 

Acht getödtet 
Explosion auf dem Bun- 
destkeuzek» Chakleston«. 

Ursache nicht festgestellt 
Sieben von den Mannichaften Inne- 

den tnf der Stelle getödtet nnd 
ein achtet wnede la schwer verletzt, 
dafk ee ani dein Wege nach dem 
Hssnital start-. «--- Kreuzer halte 
an einer Schiefkiilinng theilgenams 
men» ——-- Kurzee Bericht des Ad- 
mirals Hut-hard. — Samuel 
Gampees wied, ohne nni dass 
Vnndes Jttiti,;depaetement zn 
warten, allein gegen den Etat-l- 
ttuft vorgehen —-- Will in den 
Staatsgerielneu von Indiana eine 
Klage anhängiq maelieie 

Manna P. J» 28. März. An 
Bord des Kreuzers »Charleston« von 
unserer Bundesslotte fand gestern 
eine Explosion statt, bei der sieben 
Personen aus der Stelle getödtet 
wurden. Eine andere Person wurde 
so schwer verletzt, dasz sie starb, ehe 
ärztliche Hilfe zur Stelle war. Die 
Namen der Opfer sind: Philip Mc- 
Kee, Waffenmeister, Walter Anstedt, 
Matrose, Harry-.Hester, Matrose, Leo 
Rennele, Matrose; Harth Graden, 
Matrose; Ratph Bartman, Matrose; 
Maxie Barnerd, Matrose und Edroin 
Molin, Marinefoldat. Der Kreuzer 
nahm an den augenblicklich hier ab- 
gehaltenen Schießijbnngen Theil, und 
als gestern die Mannschaften damit 
beschäftigt waren, die Geschütze zu 
putzein explodirte dag- Schloß eines 
dreizölligen Geschützes. Durch die 
lfxplosion wurd« ein in der Nähe ste- 
hender Stahlpsosten zertrümmert und 
die Trümmer dieses Stahlpfostens 
mähten die acht Opfer, die in unmit- 
telbarer Nähe standen, nieder. Ueber 
die Veranlassung zu dieser Explosion 
ist nichts bekannt Rear Admiral 
John Hubhard dessen Flaggschiff 
die ,,6harleston« ist, hat sofort eine 
aenaue Untersuchung angeordnet. Die 
Leichen der Opfer des Katastrophe 
sollen in tsavite bestattet werden. Der 
tonnnandirende Ofsizier des Schiffes 
ist tsoinniander John H« Gibdon-3. 
Der Streu-irr »lsliarleston« hat 9,7s)tt 
Tonnen litehalt und führt siR liie 

schiitze an Bord 

Wasliiii,itoii, 282 März. Von Rear 
Admiral Oudvauro deinBeiehlShader 
des ostasiatischen liteseluvaders unserer 
Bundesflotte, traf heute im hiesian 
Flottendepartenient eine Devesche ein, 
laut welcher die tirdlosion durch vor- 

ieitiaes tsntladeu eines dreizölliaeu 
titeschiitzess verursacht wurde· Des 
Weiteren nieldet der Ettear Admiral, 
dafz er durch eine aenaue Untersu- 
chuna alle Einzelheiten der bedauernS- 
werthen Katastrophe, dein acht Men- 
schen zum Lvser aesallen sind, fest- 
stellen lassen wird. 

Ltiashinatoih BR. Mier Heute 
wurde hier tsetannt aeaeden, daß Ia 
niuel Notweer derPräsident der Ame- 
ricau Federation os Labor, nicht auf 
die Beschlüsse nnd Pläne desJ Justizde 
parteinentxs warten, sondern ganz al 
lein aeaen den Etahltrnst, dem die zur 
American Federation of Lador gehö 
renden Arbeiter Lraanisationen den 

Kriea ertliirt haben, ooraehen wird. 
Moraeu skiili wird Herr Mouwerg nack- 

Jutiauaoolisk adreisen um mit lssou 
nerrrenr mefhnu tieiresssk einer in den 

Etaatesaerntmsu non Indiana aeaeu 
den Etahltrnst einiuteiteudeu silaae »in 
verhandeln Ass- der tsonserein werden 

ernster liimiuerueur Altar-shall und 

Goiuvers not-h Frant E. Mannett. der 

sriihere Oder Staatsanwalt von 

Lhio, und Anwalt Ballan von Garn, 
Ind» theilnehmen Tie Klage in den 

Staatgaerichten von Indiana soll zu 
dem Zweit auaeitrenat werden, uin eine 

Auflösung dei- Etahltrustgs herbei-tu 
führen Nein-ders- und die anderen 
Beamten der «tliiierimn Federation os 
Lahor behaupten daß die United 
States Steel Sordoration Augländer 
nach tstarn Jud» dringen und diesen 
in den dortiaen Stahlfadriten Beschäf- 
tigung geben lässt weil sie billiger ar- 

beiten und in ihren Forderungen be 

scheidener sind, alg die ameritanischen 
Arbeiter. Diese Arbeiter werden, wie 
Gompers sagt, gezwungen, außerhalb 
Gott« in elenden, ungesunden Hiitten 
zu wohnen, während der Stahltrust 
die von ihm in Garn selbst erbauten 

Wohngebäude an gut bezahlte Arbeiter 
zu unverschämt hohen Preisen vermie- 
thet. 

Wird großartig. 
sinnst-siehet des akademischen Ge- 

sangveeeins in Wien. 
Wien, 2292 März. Der hiesige 

.Akabemische Gesangvetein« wird fei- 
ne Ameritafahrt trotz allen Abtaihenj 
Dein, die wissen, daß zu einem Be- 
suche in New York keine ungünstigen 
Zeit gewählt werden kann, als det» 
Hochsommen nun doch im Juli Un- 

ternehmen. Die Zahl der Anmel-» 
dungen von Personen, die dem Ver- i 
ein nicht angehören, aber die Reiset 
über den Ocean mitmachen wollen,! 
übertrifft alle Erwartungen Vor-( 
aussichtlich werden sich mindestens» 
500 Heeren und Damen betheiligen 

Neue Kautpflnsts 
Jniukgentcn wollen Can- 

uon cum-toan 

Hiuds soll gewählt werden. 

Jst zur seit fachverftändiget Puls- 
iaeutarikk des Bunds-Abgeord- 
nete-chanka aber kein Mitglied 
esselben. — Nach der Ansicht eisi- 
ger Führer der tepubliksuifches 
Jufurgentcu würde es nicht des 
Bestimmungen der Constitutiu 
zuwider seku, wenn Hinde- zin- 
Sptechek gewählt werden würde. 
Einige Jusukgenteufühter stelle- 
uoch andere widrigen Reformen 
vor Schluß der CongtcsisSessns 
in Aussicht —- Wutden sufses 
rüttelt. 

Washington, 26. Märs. Viele der 
«republikanischen Jnsurgenten« iin 
Abgeordnetenhause, die es am lebten 
Samstag nicht wagten, fiir die Bur- 
leson-Resolution zu stimmen, laut 
welcher dai Anrt des Sprechers fiir 
vatant erklärt und ein neuer Spre- 
cher ernannt werden sollte, haben nich 
einem heute hier bekannt geworden a 

Bericht inzwischen von ihren Conii 
tuenten gehört. Und diese Nachrich- 
ten, die sie »aus der heimath« erhiel- 
ten, sollen die Herren Jnsurgenten 
nicht gerade sehr erbaut haben. Ei- 
nige von ihnen wollen infolge dieser 
»vertraulichenMittheilungen« aufs neue 

rebelliren, den Kampf gegen »Canno- 
nisnius« wieder eröffnen und nicht 
eher ruhen, bis der »3ar des Hauses« 
entthront ist. Heute wurde diese Ans- 
gelegenheit von mehreren Jnsurgenten 
ganz freiund offen besprochen, und 
aus dieser Besprechung schien hervor- 
zugehen, daß Sprecher Cannpn durch 
die Jnsurgenten mit Hilfe der demo- 
tratischen Stimmen abgesetzt werden 
soll. Um Cannon’s Einfluß im 
BundegsAbgeordnetenhause für im- 
mer ein Ende zu machen, will man 

angeblich Asher C. Hind5, den Par- 
lamentarier des Adgeordnetenhauses, 
zum Sprecher erwählen. Die Jdee, 
als Vorsitzenden des Abgeordneten- 
hauses einen sachverständigen Parla- 
mentarier zu haben, der nicht Mit- 
glied des Hauses ist, der also voll- 
ständig unparteiisch sein könnte, wur- 
de heute von dein Bandes-Abgeord- 
neten Poindexter von Washington als 
dac« einzig logische Verfahren bezeich- 
net· Er sagte betreffs der Angelegen- 
heit wörtlich solgendeg: »Der von 
uns bis jetzt durchgesetzten Anfangs- 
Resorm müssen andere folgen. Die 
ganze Schwierigkeit im Bunds-Alk- 
geordnetenhause besteht heute darin, 
daß die Macht des Sprechers mit der 
des Führers der Majorität irn Hause 
vereinigt ist. Der englische Plan, 
einen sachverständigen Parlamentarier 
anstatt einen Politiler als Vorsitzen- 
den zu haben, ist der einzig richtige. 
So lange wir einen Parteifiihrer als 
Sprecher wählen, werden wir par- 
teiische und direkt ungerechte Entschei- 
dungen von dem Vorsitzenden haben- 
Als die Norrig Resolution von dem 
Abgeordnetenhause angeontnrnen wur- 
de, hätte Sprecher Cannon sein Amt 
sofort niederlegen müssen; denn die 
Annahme der Resolution war ein 
Mißtrauenszotum siir ihn. Da er 

es nicht sreiwillia that, sollten wir 
ilin dazu lsitoinaen Wenn wir es 

dutsctsgesetzt haben, sollten wir Herrn 
Hinde- til-Z Sprecher wählen- Ich 
glaube ganz bestimmt. das-, eine Ma- 

jorität des-; Hause-J iiir ihn stimmen 
wurde« Viktor Murdoct, Bundes- 
Vlbgeordneter don Kansas, ein anderer 

Führer der Jusurgenten, sagte: »Die 
Bewegung zu Gunsten einer durchs 
greifenden Reform in den Verhand- 
lunggmethoden des Hauses hat eben 
erst begonnen. Ehe diese Sessivn be- 
endet seiu wird. werden wir noch 
manches durchsetzen Ich habe Abge- 
ordnete getroffen die sriiher niemals 
zugeben wollten, das-, unsere Ge- 
schäftsregeln geändert werden sollten, 
und die heilte entschieden siir eine 
gründliche Revision und Verbesserung 
der Regeln eintreten Während der 

letzten 50 Jahre sind in dem Abge- 
ordnetenhause nicht so radikale An- 

sichten vertreten aeioesen.:«««.«-Tj 
—» —- it 

Zwei Geburtstag-finden 
Nation-il Oekonom Prof. Wagner 

nnd Sozialeotitiker Numman 

Berlin, Lei. Mier Zwei Geburts- 
tagstinder baden heute Glückwünsche 
erhalten, weit iider die Grenzen des 
deutschen Baterlandez hinaus. EO 
sind dies der bedeutende National- 
Oekonom Professor Wagner, welcher 
seinen fünfundsiebzigstm und der So- 
zialpolitiker Friedrich Neu-nann, wel- 
cher feinen fünfzigfien Geburtstag 
"eiert. So verschieden die Auffas- Lrieägen und die Doktriuen der seiden 

Wink sind, sie begegnen-sich doch in 
einem Punkt, wie in der Charakteri- 
stik beider hervorgeht-den wird, in der 
Liebe zum Vaterland und im Ver» 
trauen auf dessen Zukunft. Beiden 
ist anlößlich deg Tages die Vereh- 
rung weiter Kreise zum Ausdruck ge- 
bracht worden. 


